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Uni Bonn hat neuen AStA
RCDS und Ulf abgewählt. Magdalena Möhlenkamp neue Vorsitzende

Die ehemalige Regierungskoalition aus RCDS, 
ULF und Re(h)-Partei musste bei den dies-
jährigen Wahlen zum Studierendenparlament 
(18.-21.01.10) deutliche Verluste hinnehmen. 
Die RCDS-Fraktion schrumpfte von 19 auf 
14 Sitze, bleibt aber weiterhin stärkste Kraft. 
Schlimmer traf es die ULF, die zwei Drittel 
ihrer Mandate abgeben musste. Die Jusos ver-
lieren einen Sitz und kommen nun auf zwölf 
Vertreter.  Einen großen Erfolg verbuchten die 
neu gegründeten Listen ghg-campus:grün und 
die Offene Liste der Bildungsproteste (OL:B!), 
die mit 10 bzw. 5 Sitzen im „SP“ vertreten 
sind. Neu im Parlament befinden sich ebenso 
Piraten-HSG und LHG. 

Mit 20,7 % lag die Wahlbeteiligung deutlich 
über dem Wert des Vorjahres und ist – abgese-
hen von 2008, als die Wahl mit der Urabstim-
mung über das Semester-Ticket zusammenfiel 
– der höchste Wert der letzten 16 Jahre.

Das Wahlergebnis kann als  klares Votum 
für einen Politikwechsel gewertet werden. 
Noch nie hat eine Regierungskoalition derart 
viele Sitze verloren (über ein Drittel: von 30 
auf 18 Sitze). 

Bemerkenswert ist,  mit welcher Geschwin-
digkeit die neue Koalition aus Jusos, ghg-

campus:grün, OL:B!, LUST und Linke.SDS 
den Wahlauftrag in die Tat umgesetzt hat. 
Bereits anderthalb Monate nach Bekanntgabe 
der Wahlergebnisse unterzeichnete man den 
Koalitionsvertrag. Mit 31 zu 10 Gegenstimmen 
wurde am selben Abend Magdalena Möh-
lenkamp (Jusos) zur neuen Vorsitzenden des 
Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 
gewählt. Unterstützt wird ihre Arbeit im Vor-
sitz von den StellvertreterInnen Josha Nitzsche 
(ghg-campus:grün) und Gizem Göcer (OL:B!). 
So konnte die Arbeit in der Nassestraße bereits 
einen Monat vor Vorlesungsbeginn aufgenom-
men werden. 

Der AStA ist wie immer in einzelnen Re-
feraten organisiert, vergleichbar mit Fachmini-
sterien. Wieder eingeführt wurden die Referate 
für LesBiSchwule, AusländerInnen, Ökologie 
und Politische Bildung, die der Vorgänger-AStA 
abgeschafft hatte. 

Die Mitarbeit von Studierenden in den Re-
feraten ist ausdrücklich erwünscht. „Der neue 
AStA versteht sich als bunt und offen“, erklärt 
Josha Nitzsche. „Wir möchten einen aktiven 
AStA, der sich einmischt, mitredet und vor 
allen Dingen tatsächlich für die Studierenden 
da ist“,  so die neue Vorsitzende Möhlenkamp.

Das neue 
Vorstands-Team 
kann für den 
„bunten und 
offenen“ AStA
auf eine breite 
Mehrheit im 
Studierenden-
parlament bauen: 
(v.l.n.r.) Josha 
Nitzsche, Magdalena 
Möhlenkamp und 
Gizem Göcer.
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LiebeR LeserIn,
Wir, der Allgemeine Studierendenaus-
schuss (AStA) der Universität Bonn, freuen 
uns darauf, Dich das nächste Jahr über auf 
Deinen Wegen des studentischen Alltags 
über lärmende Universitätsflure und in we-
nig befahrenen Wasserstraßen zu begleiten.

Zu unseren Aufgaben zählt neben der 
Förderung des Hochschulsports gemäß 
des Hochschulfreiheitsgesetzes (HFG) die 
Wahrnehmung der fachlichen, sozialen 
und kulturellen Belange der Studierenden 
und die Interessenvertretung der Studie-
renden in Hochschule und Gesellschaft. 

Wir sind da für Dich in jeder Lebens-
situation, ob mit Kind, mit rechtlichen 
Fragen oder finanziellen Problemen, ob 
bei hochschulpolitischen Anliegen oder 
schlichten Veranstaltungswünschen und 
Verbesserungsvorschlägen. Wir vertreten 
Eure Interessen auch und gerade dann, 
wenn es unbequem wird. Wichtig ist, dass 
Du vorbei kommst! Die Tür zum AStA im 
ersten Stock in der Nassestraße 11 steht 
immer offen für Dich. 

Gemeinsam möchten wir uns im näch-
sten Jahr für einen Lebensraum einsetzen, 
der unserem Anspruch an eine gerechte 
Universität genügt. Entscheidungen des 
Hochschulrats dürfen nicht weiterhin 
ohne jegliche Beteiligung studentischer 
InteressenvertreterInnen getroffen werden. 
Studiengebühren sind kein adäquates 
Mittel der Hochschulfinanzierung. Das 
werden wir mit starker Stimme gegenüber 
Hochschulleitung und Politik vertreten. 
Denn jedem und jeder Studierenden soll 
ein individueller Lern- und Lebensweg 
offen stehen: Ohne soziale Schranken, 
rigide Verschulungspläne und exaltierten 
Prüfungsdruck.

Magdalena, Gizem und Josha
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Das Referat für Politische Bildung...

...führt Veranstaltungen zu allgemeinpo-
litischen Themen durch, um die Studen-
tinnen und Studenten zu informieren und 
zur Diskussion anzuregen.
Sprechzeiten: Di, 12-14 Uhr
Referent: Matheus J. Hagedorny (LUST)

Das Referat für Hochschulpolitik...

...leistet zum einen politische Interessen-
vertretung  für Studierende gegenüber 
der Universität und der Verwaltung, zum 
anderen politische Bildungsarbeit in dem 
Sinne, Studierenden die Möglichkeit zur 
eigenen Aufklärung, zur Partizipation an 
Entscheidungsprozessen und zur eigenen 
Gestaltung von Hochschule und Gesell-
schaft zu eröffnen.
Sprechzeiten: Mo-Fr, 12-14 Uhr
Referent: Alexander Krüger (Jusos)

Das Öffentlichkeitsreferat...

...ist das Sprachrohr des AStA. Es verfasst 
Pressemitteilungen, pflegt die AStA-Home-
page und informiert über die Arbeit der 
Referate und andere hochschulpolitische 
Themen in der BAStA.
Sprechzeiten: Mo-Fr, 12-14 Uhr
Referentin: Anne Gerdom (ghg-campus: 
grün)

Das Sozialreferat...

...bietet den Studierenden Beratung bei 
allen Problemen des täglichen Überlebens 
während der Studienzeit. Die soziale Be-
ratung arbeitet eng mit der Rechts- und 
BAföG-Beratung des AStA zusammen. 
Hier findest du Rat bei Fragen zu Versi-
cherungen, zum Jobben, zum Wohngeld 
und zur Befreiung von GEZ-Gebühren, 
außerdem zum Studieren mit Kind und der 
Zimmervermittlung. 
Desweiteren können Dokumente beglaubigt 
werden. 
Sprechzeiten: Mo, Mi und Fr,  12-14 Uhr 
(bis zum Vorlesungsbeginn)
Referenten: Matthias Schug (Linke.SDS) 
und Katrin Stange (LUST)

Das Kulturreferat...

...unterstützt die studentischen Kulturgrup-
pen und Initiativen. Diese Unterstützung 
ist auch finanzieller Natur.  Außerdem 
stellt es eine Vernetzung zwischen kulturell 
Interessierten her, etwa bei der Ausrichtung 
von Veranstaltungsreihen.

Sprechzeiten: Mo, Mi, Do, 12-14 Uhr 
Referent: Christian Joksch (Jusos)

Das Finanzreferat...

...erarbeitet den Haushalt und kümmert sich um 
die effektive Verwendung eurer Beiträge für die 
verfasste Studierendenschaft.
Sprechzeiten: Di und Do, 12-14 Uhr
Referent: Jakob Horneber (ghg-campus:grün)

Das Ökologiereferat...

... möchte die Uni und das Leben der Studie-
renden ökologischer und nachhaltiger gestalten. 
Das Angebot umfasst unter anderem Infor-
mationsveranstaltungen, Vorträge und Filme, 
einen monatlichen Gebrauchtfahrradmarkt, die 
Bereitstellung eines günstigen Studi-Transporters 
für Umzüge (in Planung) sowie Engagement für 
Bio-Essen in den Mensen und für die Nutzung 
regenerativer Energien an der Uni Bonn.  
Sprechzeiten: Di, 12-14 Uhr 
Referentin: Alice Barth (ghg-campus:grün)

Die Autonomen Referate

Das Sportreferat...

...organisiert den gesamten Hochschulsport an 
der Uni Bonn, dazu gehören insgesamt über 100 
Kurse, welche alle im Magazin des Hochschul-
sports aufgeführt sind.
Sprechzeiten: Mo, Mi, und Do, 12-14 Uhr sowie 
Di, 14-16 Uhr
Referenten: Lars Ehrlich und Julia Kätzel 

Das AusländerInnen-Referat...

...vertritt die Interessen der ausländischen Studie-
renden an der Uni Bonn. Es berät und informiert 
zu Themen, die insbesondere ausländischen 
KommilitonInnen hierzulande Schwierigkeiten 
bereiten.
Sprechzeiten: werden noch veröffentlicht

Das Gleichstellungsreferat...

...bietet Beratung für Studierende, die sich 
aufgrund  ungleicher Behandlung benachteiligt 
fühlen. Das Referat möchte ein Bewusstsein 
schaffen für die vielfältigen Probleme, welche 
mit dem Geschlecht, der Geschlechteridenti-
tät, der Herkunft oder der Lebensführung im 
universitären Leben einhergehen. Insbesondere 
gibt es zahlreiche Veranstaltungen welche die 
Gleichstellung von Frauen thematisch in den 
Mittelpunkt rücken.
Sprechzeiten: Mo, Di und Fr, 12-14 Uhr
Referentin: Lena Mevissen (Jusos) 

Das LesBiSchwule und Transgender 
Referat...

...ist die Vertretung aller homosexuellen, bisexu-
ellen und transgender Studierenden gegenüber 
der studentischen Selbstverwaltung und Univer-
sität. Die MitarbeiterInnen bieten in der „Tell-
Mom“-Beratung und der Transgender-Beratung  
Rat und Tat bei allen Problemen rund ums Co-
ming Out und vermitteln bei anderen Proble-
men. Das Referat engagiert sich für den Abbau 
von Diskriminierung, veranstaltet Vorträge und 
Diskussionen, gibt die Zeitschrift „outcome!“ 
heraus und hält täglich entsprechende Literatur 
zum Entleihen bereit.
Sprechzeiten: Mo-Fr, 12-14 Uhr, Transgender-
Beratung Do, 12-13 Uhr und „Tell-Mom“-
Beratung Fr, 11-12 Uhr  
Referenten: Tanja Dürr und Elliott Gougeon

Das Fachschaftenreferat...

....vertritt die Interessen der Fachschaften im 
AStA. Die Fachschaften bilden sich aus den 
Studierenden der einzelnen Fachbereiche.
Sprechzeiten: Mi, 12-14 Uhr (bis zum Vorle-
sungsbeginn)
Referent: Jonathan-Lasse Schulz (ULF) 

Kurz vorgestellt: Die Referate des AStA
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